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Liebe Eltern und Großeltern,

diesen Oktober wird in Berlin zum ersten Mal der  
KinderKulturMonat stattfinden. 

Mit diesem Projekt wollen wir es Ihnen ermöglichen, zusammen 
mit Ihren Kindern oder Enkelkindern Berliner Kulturorte zu besuchen 
und dort auf ein kindgerechtes Programm zu treffen. Kinder haben 
daher an den Oktoberwochenenden bei unseren kooperierenden 
Kulturorten freien Eintritt. Darüber hinaus gibt es zahlreiche,  
speziell für Kinder entwickelte Angebote und Aktionen. Auf diese 
Weise kommen Sie mit Ihren (Enkel)Kindern auf eine spannende 
und kreative Weise in Berührung mit Kunst und Kultur.

Der KinderKulturMonat ist angelehnt an das niederländische  
Projekt ‚Oktobermaand Kindermaand‘ der ‚K&C – kulturelle  
Projektorganisation und Expertisezentrum‘ in Nord-Niederlande.  
In diesem Jahr feiert K&C mit dem ersten Ableger in Berlin seine 
Premiere im europäischen Ausland.

Grußwort
zum 1. KinderKulturMonat 
Berlin

 „Jedes Kind ist ein Künstler. 
Die Schwierigkeit besteht darin,  
ein Künstler zu bleiben,  
wenn man erwachsen wird.“  
(Pablo Picasso) 
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Besonders stolz sind wir auf die Organisatoren, den WerkStadt 
Kulturverein Berlin e.V., die teilnehmenden Kulturorte und Künstler 
sowie die vielen Helfer, die den KinderKulturMonat erst möglich 
gemacht haben. Ihnen gilt an dieser Stelle ein besonders großes 
Dankeschön!

Ab 2014 wird das Projekt in weiteren europäischen Hauptstädten 
stattfinden. So werden in Zukunft europäische Künstler gemein-
sam kulturelle Programme und Aktivitäten für Kinder in Europa 
entwickeln.

Wir hoffen, dass Sie sich im Oktober von der Neugier und den  
Interessen Ihrer (Enkel)Kinder führen lassen und so mit vielen  
besonderen kulturellen Aktivitäten in Berlin in Berührung kommen. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren (Enkel)Kindern viel Spaß!

Wij kijken uit naar uw reacties
Hartelijke groet, 

Johan de Noord
Direktor K&C (NL)

www.kcdr.nl / www.kindermaand.nl
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Liebe kleine und große Kulturbegeisterte,

als vor einem Jahr K&C die Idee an uns herantrug, einen kulturellen 
Monat für Kinder in Berlin einzuführen, haben wir zuerst gedacht: 
Ach Du meine Güte, hier gibt´s doch schon so viel! 

Das ist sicher richtig, aber wir haben auch festgestellt, dass das 
Berliner Kulturangebot durch seine Fülle schwer zu überschauen 
ist. Deshalb haben wir es als eine Herausforderung angenommen, 
an diesem Punkt anzusetzen, Angebote zu bündeln und mit spe
ziellen Kinderaktionen zu ergänzen.

Jetzt feiert der KinderKulturMonat seine Premiere in 31 Berliner 
Kulturorten und mit einem bunten Programm aus Ausstellungen, 
Aufführungen, Workshops und Führungen.  
Und all diese Aktivitäten sind für Kinder von 4 – 12 Jahren gratis!

So könnt Ihr die Orte kultureller Produktion und Präsentation 
kennenlernen und das breite Spektrum künstlerischen Schaffens 
in Berlin hautnah erleben. Vom großen Museum bis hin zum kleinen 
Projektraum, die teilnehmenden Einrichtungen öffnen ihre Türen 
im Oktober besonders weit und ermöglichen damit einen  
KinderKulturMonat voller spannender Erlebnisse für Kinder und 
ihre Familien. 

Herzlich Willkommen und gute Reise durch den  
1. KinderKulturMonat Berlin wünschen die WerkStadt und K&C. 

Nikolaus und Job
Projektleitung KinderKulturMonat

Willkommen
beim KinderKulturMonat
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Das Entdeckungsheft „Entdecke die Ausstellung ‚Anne Frank.  
hier & heute‘“ lädt Kinder in Begleitung ihrer Eltern dazu ein, die 
Ausstellung individuell zu entdecken: In dem Heft finden sich 
spannende Informationen zur Gestaltung und zum Aufbau der 
Ausstellung und es regt zum Nachdenken über einzelne Ausstel-
lungsstücke an. Nach Beantwortung aller Fragen ergibt sich ein 
Lösungswort. Wer dieses am Besuchertresen abgibt, bekommt  
ein kleines Geschenk.

Alter: ab ca. 10 Jahren
Eintritt für Erwachsene: € 5
Zugänglich für Kinder im Rollstuhl

Anne Frank Zentrum, Rosenthaler Straße 39, 10178 Berlin
Tel.: 030/2888656-00, www.annefrank.de 

Anne Frank Zentrum
Entdecke die Ausstellung
 ‚Anne Frank. hier & heute‘

An allen Oktoberwochenenden
10 – 18 Uhr

Aktion
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Erstmalig wird eine speziell für Kinder von 8 bis 10 Jahre 
konzipierte Führung hinter die Kulissen der Berliner Philharmonie 
angeboten. Wo halten sich die Musiker eigentlich auf, bevor sie 
in Frack und glänzenden Schuhen auf die Bühne treten? Wer stellt 
eigentlich die Notenständer auf die Bühne und wer macht am 
Ende des Tages das Licht aus?

Eine abenteuerlich Entdeckertour in das Innenleben eines 
Konzerthauses!

Alter: ca. 8 –10 Jahre
Begrenzte Teilnehmerzahl pro Führung: 15 Kinder
Anmeldung erforderlich unter: 
A.Tober@berliner-philharmoniker.de, Tel.: 030 / 25488-126
Treffpunkt: Künstlereingang zum Großen Saal der Berliner Philharmonie

Berliner Philharmoniker
Herbert-von-Karajan-Str. 1, 10785 Berlin
Tel.: 030/25488-999, www.berliner-philharmoniker.de

Berliner Philharmoniker 
Kinderführungen im 
Back-Stage-Bereich der 
Berliner Philharmonie 

7. oktober
10 Uhr und 12 Uhr

F ü h R U n g
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Die Berlinische Galerie widmet der künstlerischen Fotografie in 
der DDR die international erste umfassende Ausstellung. Wichtige 
Fragen sind: Gab es unter den autoritären Bedingungen der DDR 
eine freie künstlerische Fotografie? Und wie hat sich diese über 
vier Jahrzehnte hinweg verändert? Das Museum zeigt Fotos von 
34 Autoren, welche die gesellschaftliche Situation kritisch reflek-
tieren: Ursula Arnolds schonungslose Alltagsbeschreibungen, Arno 
Fischers melancholische Symbolbilder, Jens Rötzschs farbige Met-
haphern einer Gesellschaft, die sich in Auflösung befindet, oder 
die rein subjektiv-emotionalen Bildfindungen wie sie in  
Thomas Florschuetz und Maria Sewcz Werk zu finden sind. Die 
ausgewählten Positionen vermitteln die wichtigsten Entwicklungs-
stränge der künstlerischen Fotografie in der DDR: Montage und 
Experiment, Dokumentarismus und Sozialreportage sowie die junge 
Fotografie der 1980er-Jahre.

Eine Ausstellung im Rahmen des Europäischen Monats der Fotografie Berlin
Ausstellungsarchitektur: David Saik, Berlin
Gefördert durch die Kulturstiftung des Bundes
Eintritt für Erwachsene € 8 / Ermäßigt € 5
Zugänglich für Kinder im Rollstuhl

Berlinische Galerie, Alte Jakobstr. 124-128, 10969 Berlin
Tel.: 030/78902600, info@berlinischegalerie.de
www.berlinischegalerie.de

Berlinische Galerie
 Landesmuseum für Moderne Kunst, Fotografie und Architektur

Künstlerische Fotografie in der 
DDR 1949 – 1989

An allen Oktoberwochenenden
10 – 18 Uhr
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Die Berlinische Galerie sammelt in Berlin entstandene Kunst  
seit 1870. International renommierte Werke aus den Bereichen 
Malerei, Grafik, Skulptur, Fotografie und Architektur präsentiert 
das Museum in neuer Raumarchitektur nach Entwürfen des  
Berliner Architekten David Saik. Die chronologische Präsentation 
der Meisterwerke spiegelt die interdisziplinäre Ausrichtung der 
Sammlung wider und vermittelt einen spannungsvollen Dialog  
unterschiedlicher künstlerischer Stile: Kunst um 1900, Expressio-
nismus, Berlin Dada, die osteuropäische Avantgarde, Neue  
Sachlichkeit, Kunst im Nationalsozialismus, der Neuanfang nach 
1945, Nachkriegsarchitektur bis hin zu Positionen der 1970er Jahre.

OFFENES ATELIER: Unter Anleitung erfahrener Künstlerinnen können Kinder 
ab 6 Jahren in der Berlinischen Galerie mit Farben und Formen experimentieren: 
Ohne Anmeldung, Jeden Mittwoch 15 – 18 Uhr (nicht in den Ferien), keine Kurs-
gebühr + Materialkosten dank freundlicher Unterstützung der Schering Stiftung
Eintritt für Erwachsene € 8 / Ermäßigt € 5
Zugänglich für Kinder im Rollstuhl

Berlinische Galerie, Alte Jakobstr. 124-128, 10969 Berlin
Tel.: 030/78902600, info@berlinischegalerie.de
www.berlinischegalerie.de

Berlinische Galerie
 Landesmuseum für Moderne Kunst, Fotografie und Architektur

Kunst in Berlin 1880 – 1980. 
Sammlungspräsentation

An allen Oktoberwochenenden
10 – 18 Uhr
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Berlinische Galerie
 Landesmuseum für Moderne Kunst, Fotografie und Architektur

Vattenfall Contemporary 2012

6. / 7. Oktober
10 – 18 Uhr

Michael Sailstorfer (*1979 Velden/Vils) ist Preisträger des  
„Vattenfall Contemporary 2012“. Mit ihm wird eine künstlerische 
Position geehrt, die den klassischen Begriff der Skulptur neu be-
fragt und erweitert. In seinen oft aufwendig produzierten Arbeiten 
bringt er Dinge und Prozesse des täglichen Lebens in neue Bezie-
hungen zueinander und erzeugt damit Bilder von poetischer Kraft.

Zentrales Motiv seiner ersten großen Einzelausstellung in Berlin 
ist der Wald. In der Installation Forst nehmen fünf über Kopf auf-
gehängte und sich langsam drehende Bäume die gesamte, 10 Meter 
hohe Ausstellungshalle ein. Während Sailstorfer damit die Natur  
in den Ausstellungsraum holt, bringt er mit der zweiten Arbeit 
Schwarzwald die Kunst in die Natur: In einem Waldstück entstand 
mit schwarzer Farbe ein quadratisches Feld, das an Kasimir  
Malewitschs Schwarzes Quadrat von 1914/15 erinnert. Dessen 
langsame, durch natürliche Prozesse ausgelöste Auflösung wird 
von einer Videokamera überwacht und via Live-Stream auf einen 
Monitor im Ausstellungsraum übertragen.

Eintritt für Erwachsene € 8 / Ermäßigt € 5
Zugänglich für Kinder im Rollstuhl

Berlinische Galerie, Alte Jakobstr. 124-128, 10969 Berlin
Tel.: 030/78902600, info@berlinischegalerie.de
www.berlinischegalerie.de
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Eine Zeitschrift besteht aus Text und vielen bunten Bildern. 
Wir wollen die bunten Bilder zerreißen oder zerschneiden und 
wieder neu zusammensetzen. Dabei kommen lustige neue 
Bilder zustande – eine Collage.

Alter: 8 – 12 Jahre
Benötigtes Material: Schere, leeres Marmeladenglas
Kursleitung: Karen-Kristina Bloch-Thieß
Anmeldung erforderlich unter: 0152/04705093

Creativ-Centrum Neuköllner Leuchtturm 
Emser Straße 117, 12051 Berlin
Tel.: 030/39505376, Mobil: 0152/04705093
neukoellnerleuchtturm@online.de
www.neukoellnerleuchtturm.de

AKtiOn

Creativ-Centrum 
neuköllner Leuchtturm
Wir malen mit Papier und Schere

6. oktober
14 – 17:30 Uhr

6

Wir malen mit Papier und Schere
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Wir wollen es beweisen. Ganz egal wo du bist: Es sind immer  
hunderte von Sachen um Dich herum, die erkundet, gesammelt 
und wiederverwandt werden können.

Welche heimlichen Geschichten können sie uns erzählen?  
Was ist an ihnen schön? Nach einer Führung durch die Ausstellung 
„Gabriel Orozco, Asterisms“ werden wir – ähnlich der Idee des 
Künstlers – aus Abfall Kunst gestalten. Bitte bringt kleinere Dinge 
wie alte Radiergummis, einzelne Stiftdeckel oder Bonbonpapier 
mit, und was ihr sonst noch zu Hause, unterwegs oder in eurem 
Ranzen findet!

Alter: 6 – 12 Jahre
Teilnehmerzahl begrenzt 
Anmeldung erforderlich unter: 030/20209311, berlin.guggenheim@db.com
Erwachsene in Begleitung ihrer Kinder: Eintritt ermäßigt
Erwachsene: € 4 / Ermäßigt: € 3 
Zugänglich für Kinder im Rollstuhl

Deutsche Guggenheim, Unter den Linden 13/15, 10117 Berlin
Tel: 030/202093-0, berlin.guggenheim@db.com
www.deutsche-guggenheim.de

F ü h ru  n g  /  Aktion

Deutsche Guggenheim
Führung und Workshop:  
Lässt sich aus Müll Kunst 
machen?

6., 20. und 21. Oktober
jeweils um 10, 11 und 12 Uhr
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Aktion

Einmal Trickfilmer sein. Nach einer kurzen Einführung zur Technik 
darfst Du Dein eigenes Drehbuch schreiben. Ideen für Deine  
Geschichte oder Figuren findest Du gleich nebenan in der Aus
stellung „Helden“. Danach geht es an die Trickbox. Mit Hilfe einer 
zweidimensionalen Legetricktechnik wird Bild für Bild von einer  
Videokamera aufgenommen. Sobald der Film fertig ist, kann er vor 
Ort angesehen werden. 

Workshop: ab 8 Jahren, Eintritt frei
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 25 Kinder
Anmeldung erforderlich unter: Tel.: 030/300903-0, info@deutsche-kinemathek.de
Ausstellung: 4 bis 14 Jahre, Eintritt frei für Kinder, Erwachsene: € 5

Deutsche Kinemathek – Museum für Film und Fernsehen
Potsdamer Straße 2, 10785 Berlin
Tel.: 030/300903-0, www.deutsche-kinemathek.de

Deutsche Kinemathek –  
Museum für Film und Fernsehen
Mein eigener Trickfilm  
(Stop-Motion-Technik)

7. Oktober
14 bis 17 Uhr (Workshop)
10 bis 18 Uhr (Ausstellung)
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Noch einmal auf Heldenreise. Die Ausstellung führt Dich in die 
Bilderwelt der Helden. In Filmausschnitten und Computerspielen, 
auf Plakaten oder Fotos triffst Du nicht nur auf bekannte Super-
helden wie Batman, Spider-Man oder Superman: Deine Reise 
führt Dich nach Indien zu Shaktimaan und Krrish, nach Japan ins 
Tal der Winde zu Nausicaä und zu Prinzessin Mononoke, nach 
Schweden zu Pippi Langstrumpf und in die arabische Welt zu den 
Helden von THE 99 und Ajaaj. Zum Schluss lernst Du den Alltags-
helden kennen und fragst Dich: Welcher Held bin ich?

Ausstellung: 10 – 18 Uhr 
Freier Eintritt für Kinder, Erwachsene zahlen 5 Euro
Finissage-Programm: 14 Uhr
Freier Eintritt für Erwachsene und Kinder

Deutsche Kinemathek – Museum für Film und Fernsehen
Potsdamer Straße 2, 10785 Berlin
Tel.: 030/300903-0, www.deutsche-kinemathek.de

Deutsche Kinemathek –  
Museum für Film und Fernsehen
Kinderausstellung „Helden“ –  
Finissage „Akrobatische  
Heldenperformance  
des Zirkus Pumpernickel“

21. Oktober
10 – 18 Uhr

A uss   t e l l u n g
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 „Ton als Grundlage der Skulptur“
Ping Qiu führt die Kinder durch ihre Ausstellung „Spring“ und 
bietet anschließend im Kreativraum Werken mit Ton an.

Die chinesisch-schweizerische Künstlerin Ping Qiu, die seit 
1994 in Neukölln lebt, wurde mit ihren Seerosen-Installationen aus 
Gummihandschuhen – u.a. vor dem Haus der Kulturen der Welt – 
international bekannt. Ping Qiu interessiert sich für die poetische 
Transformation häuslicher Gegenstände und benutzt dafür eine 
organische Formensprache.

Alter: 6 – 12 Jahre
Anmeldung erforderlich unter: 030/56821545

Galerie im Körnerpark, Schierker Straße 8, 12051 Berlin
Tel.: 030/56823939, kulturamt@bezirksamt-neukoelln.de
www.kultur-neukoelln.de

F ü h R U n g  /  AKtiOn

Galerie im Körnerpark
Führung und Workshop 
mit Ping Qiu

7. oktober
15 Uhr
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Unter dem Titel „Downtown“ widmet das Haus am Waldsee dem 
Künstler Erik Schmidt (*1968 in Herford) eine erste institutionelle 
Einzelausstellung in Berlin.

Erik Schmidt geht es in seinem Werk um die Beobachtung 
symbolischer Prozesse innerhalb verschiedener gesellschaftlicher 
Subsysteme. Klischees, Stereotypien, Codes, Rituale, Normen, 
Muster, Konventionen oder Rollen interessieren ihn besonders.  
Er beobachtet und erfährt sie im Umfeld unterschiedlicher Rand-
gruppen der Gesellschaft, wie der Occupy-Bewegung, die 
Schmidt über den Weg der Fotografie in ein unendliches Feld von 
Farben und Formen malerisch auflöst. Er sieht Plantagenarbeiter 
in Israel ebenso unter besonderen Bedingungen, wie exotische 
Pflanzen in den Botanischen Gärten der westlichen Welt. Nicht  
zuletzt spricht aus allen seinen Werken der Künstler selbst, der 
sich am Beginn des 21. Jahrhunderts immer noch in einer Sonder-
rolle der Gesellschaft sieht.

Gefördert durch den Senat von Berlin, Bezirksamt Steglitz-Zehlendorf  
von Berlin, Gembusstiftung, Freunde und Förderer des Hauses am Waldsee e.V.
Eintritt für Erwachsene € 7
Zugänglich für Kinder im Rollstuhl

Haus am Waldsee, Argentinische Allee 30, 14163 Berlin
Tel.: 030/8018935, presse@hausamwaldsee.de
www.hausamwaldsee.de 

Haus am Waldsee
Erik Schmidt – Downtown

An allen Oktoberwochenenden
11 – 18 Uhr

6
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Punktesammeln für Knabberorden bei Wettspielen: Kirschkern-
Weitspucken, Kastanien-Balance-Lauf, Apfel-Zielwerfen uvm., 
Lampionbau, Eichelmonster und Kastanienketten basteln, 
19 Uhr Lampionumzug

Eintritt für Erwachsene frei
Zugänglich für Kinder im Rollstuhl

Jugendkunstschule Lichtenberg
Demminer Str. 4, 13059 Berlin
Tel.: 030/9248873, mail@juks-lichtenberg.de
www.juks-lichtenberg.de

AKtiOn

Jugendkunstschule 
Lichtenberg
herbstspielefest

20. oktober
15 – 19 Uhr
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 Jugendkunst- und  
Begegnungszentrum  
 „Gérard Philipe“ 
Frühstückstheater
14. Oktober, 10 Uhr

 „Pimp your socks up!“ 
27. und 28. Oktober, 13 – 18 Uhr

Frühstücksbuffet mit Puppentheater für die ganze Familie, beson-
ders für Familien mit kleinen Kindern (ab ca. 2 Jahren). Der Tisch 
wird nach Anmeldung für die Familien reserviert und ein reichhaltiges 
Frühstücksbüffet sorgt für einen entspannten Sonntagmorgen. Das 
Puppentheater ab 11 Uhr wird sowohl dem Anspruch der Kleinen als 
auch der Großen gerecht. Alles findet in unserem Theatersaal statt.

Teilnehmerzahl begrenzt
Anmeldung erforderlich unter: Tel.: 030/53218163 (Evelin Müller), info@jukuz.net
Eintrittspreis Erwachsene (inkl. Frühstück): € 7
Zugänglich für Kinder im Rollstuhl

Sockentheater-Kreativ-Werkstatt:
Bringt Eure eigenen Socken mit. Mit unserer Hilfe verwandeln sie 
sich in verrückte Handpuppen. Dann erfinden wir mit Euch eine 
kleine Geschichte und los geht’s auf die Bühne …

Alter: ab 6 Jahren
Eintritt für Erwachsene auf Spendenbasis
Zugänglich für Kinder im Rollstuhl

Jugendkunst- und Begegnungszentrum „Gérard Philipe“ 
Karl-Kunger-Str. 29, 12435 Berlin
Tel.: 030/53218163, info@jukuz.net, www.jukuz.net
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Wie sieht die „typische“ Familie im Kiez aus? Alleinerziehend mit 
einen Kind? Klassisch mit Eltern und zwei, drei Kindern? Gibt es 
viele Wohngemeinschaften oder Patchwork Familien? In der  
KinderKunstWerkstatt stellen die Kinder ihre Familien künstlerisch 
dar. Mit kreativen Mitteln setzen sie sich mit ihrer eigenen Biografie 
und ihrem persönlichen Umfeld auseinander. Acht Wochen lang 
arbeiten Kinder von 2 bis 8 Jahren – angeleitet von drei Künstler
innen – an der stetig wachsenden Ausstellung.

Sonntags können sich Berliner Familien an der Ausstellung  
beteiligen: Ab 11 Uhr gibt es verschiedene Mitmach-Angebote,  
jeweils von 14 bis 17 Uhr bietet die Künstlerin Simone Schander 
Mitmach-Kunst-Workshops zu Familienporträts an (7., 21. und  
28. Oktober 2012), am 17. Oktober 2012 führt Gabriela Oehring  
ab 14 Uhr einen Mitmach-Workshop zu Familien-Silouetten durch. 
Zu den Workshops kann man einfach hinzu kommen.

Alter: 2 – 8 Jahre
Keine Anmeldung notwendig, alle Angebote sind kostenlos

KinderKünsteZentrum, Ganghoferstr. 3, 12043 Berlin
Tel.: 030/89390730, info@kinder-kuenste-zentrum.de
www.kinder-künste-zentrum.de 

KinderKünsteZentrum
Mitmach-KinderKunstWerkstatt 
 „Vielfalt der Familien im Kiez“

Jeden Sonntag im Oktober
11 – 17 Uhr

Aktion
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Hungry City –  
Landwirtschaft und Essen in der zeitgenössischen Kunst
Die internationale Gruppenausstellung Hungry City versammelt  
19 künstlerische Positionen, die Landwirtschaft thematisieren und 
auf unterschiedliche Aspekte von Nahrungsmittelproduktion und 
-versorgung eingehen. Aktuelle Werke werden ergänzt durch  
Arbeiten namhafter KünstlerInnen der 1960er bis 1980er Jahre, 
die darlegen, dass das Thema in der Kunst bereits in vergangenen 
Jahrzehnten virulent war. Neue Kunstgattungen wie die Rural Art 
und Projekte urbaner Landwirtschaft verdeutlichen die Brisanz  
der Thematik und verweisen auf Veränderungen der stereotypen 
Zuschreibungen von städtischem und ländlichem Raum. Mit  
Installationen, Videos, Zeichnungen und Fotografien bietet die 
Ausstellung einen umfangreichen Überblick über landwirtschaft
liche Aspekte in der zeitgenössischen Kunst von 1960 bis heute.

Ein Ausstellungsprojekt des Kunstraum Kreuzberg/Bethanien,  
kuratiert von Anne Kersten in Zusammenarbeit mit Stéphane Bauer,  
gefördert durch den Hauptstadtkulturfonds.

Kunstraum Kreuzberg/Bethanien
Mariannenplatz 2, 10997 Berlin
Tel.: 030/90298-1455, bethanien@kunstraumkreuzberg.de
www.kunstraumkreuzberg.de

Kunstraum Kreuzberg/ 
Bethanien
Hungry City

An allen Oktoberwochenenden
12 – 19 Uhr
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 „Kreativworkshop für Kinder von 8 – 12 Jahren“ zur Ausstellung  
 „Situative Systeme“ mit der Künstlerin Susanne Britz
In diesem Kreativworkshop können sich Kinder bildnerisch-spiele-
risch mit den Arbeiten von Susanne Britz beschäftigen. Dazu wird 
gezeichnet, collagiert und installiert. Mitzubringen sind: Buntstifte 
und Filzstifte aus dem eigenen Fundus, Block mit stabiler Rück-
wand, ein Sitzkissen (wir arbeiten auf dem Boden) und ein Spiel-
zeug, das Gebrauchsspuren aufweist bzw. defekt ist.

Teilnehmerzahl: 8
Anmeldung erforderlich unter: Tel.: 030/56821964, info@kunstverein-neukoelln.de

Kunstverein Neukölln / kunstraum t27
Thomasstraße 27, 12053 Berlin
Tel.: 030/56821964, info@kunstverein-neukoelln.de 
www.kunstverein-neukoelln.de

20

Aktion

Kunstverein Neukölln/  
kunstraum t27
Kreativworkshop  
 „Situative Systeme“  
mit Susanne Britz

20. Oktober
15 – 17:30 Uhr
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Hausmusik mit der ganzen Familie im „Blackbirdcafe“ des Vereins 
Leben-S-mittel.e.V., Veranstaltungsort „Kulturgarage“,  
Marienhöher Weg 41. Geboten wird gemeinsames Musizieren  
mit Uwe Langer, Musiker der „17 Hippies“. Für Kinder, Eltern und 
Großeltern, die ein Instrument besitzen und mindestens zwei  
Jahre Spielerfahrung haben, oder singen können. Das Repertoire 
sind Lieder und Musik aus aller Welt im weitesten Sinne.

Anmeldung erforderlich unter: 0177/17782 (Uwe Langer)
www.17hippies.de

LebenSmittel e.V. zur Förderung von Kunst und Kultur 
„Kulturgarage“, Marienhöher Weg 41, 12105 Berlin
Tel.: 0171/2660781, info@marinapruefer.com
www.leben-S-mittel.de

Aktion

LebenSmittel e.V. zur  
Förderung von Kunst und Kultur
Kreativworkshop: Hausmusik  
mit der ganzen Familie

An allen Oktoberwochenenden
11 – 14 Uhr
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Kreativworkshop mit den Künstlerinnen Marina Prüfer und Brigitte 
Douka in der „GalerieWerkstatt“/LebenSmittel e.V., Belgier Straße 1 
(Hof). Generationsübergreifend gestalten wir, mit Oma oder Opa, 
Vater oder Mutter, experimentell mit unterschiedlichen Methoden 
und Techniken. Zeichnen, Malen, Nähen, Hämmern und Klopfen 
gehören genauso dazu, wie der gute TON und unsere Motivation.  

Anmeldung erforderlich unter: 0171/2660781 (Marina Prüfer und Brigitte Douka)
www.marinapruefer.com

LebenSmittel e.V. zur Förderung von Kunst und Kultur
„Galeriewerkstatt“, Belziger Str.1 / Hof, 10823 Berlin
Tel.: 0171/2660781, info@marinapruefer.com
www.leben-S-mittel.de

AKtiOn

LebenSmittel e.V. zur 
Förderung von Kunst und Kultur 
Kreativworkshop

An allen oktoberwochenenden
11 – 14 Uhr
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Im Fokus der Ausstellung steht das Thema des Sammelns und der 
Sammelleidenschaft. Der 40-jährige, türkischstämmige Sammler 
aus Düsseldorf sammelt seit seiner Kindheit Toys und besitzt mit 
rund 15.000 Figuren eine der größten dieser Sammlungen Europas. 
Einen weiteren Sammlungsschwerpunkt bilden Arbeiten von 
Künstlern, die ihren Ursprung in der Street Art und im  
„Pop-Surrealismus“ haben.

Zu den regulären Öffnungszeiten kann kostenfrei und ohne Anmeldung jeder-
zeit eine Schnitzeljagd durch die aktuelle Ausstellung ART & TOYS – Collection 
Selim Varol “At Home I’m A Tourist” begonnen werden. 14 Fragen führen durch 
die Welt der Superhelden und poppig-glitzernden Plastikmonster. Im Mittelpunkt 
stehen Neugierde und Forscherlust der jungen Teilnehmer. 
Zugänglich für Kinder im Rollstuhl

me Collectors Room Berlin, Auguststraße 68, 10117 Berlin
Tel.: 030/86008510, info@me-berlin.com

me Collectors Room Berlin 
ART & TOYS –  
Collection Selim Varol 
 “At Home I’m A Tourist”

6./7., 13./14. Oktober
12 – 18 Uhr
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Vom „schön gedeckten Tisch“ zur „Coffee-to-Go-Kultur“ 
Ausstellungsprojekt im Rahmen der Kooperation zwischen dem 
Museum der Dinge und der marcel-breuer-schule.

Schüler und Schülerinnen im zweiten Ausbildungsjahr zum 
Produktdesign-Assistenten sind der Frage nachgegangen, wie wir 
im Alltag essen und trinken und welche historischen Veränderungen 
es in der Ess- und Tischkultur gegeben hat. 

Es scheint, als hätten wir heute kaum noch Zeit, regelmäßig 
zusammen zu sitzen und zu essen. Welche Möglichkeiten gibt es, 
trotz unseres beschleunigten Lebens neue gemeinschaftliche 
Formen in der Ess- und Tischkultur zu entwickeln? Wie könnten 
die entsprechenden Möbel dazu aussehen? 

Die Ausstellung bildet den Höhepunkt und Abschluss des vom Berliner Projekt-
fonds Kulturelle Bildung geförderten Projekts „Das Museum – eine Schule der 
Dinge II“ im Rahmen der langfristigen Kooperation zwischen dem Werkbundarchiv 
– Museum der Dinge und der marcel-breuer-schule Pankow. Sie wurde von 
Schülern/Auszubildenden konzipiert, die ihr Berufspraktikum im Museum der 
Dinge absolvierten.

Werkbundarchiv – Museum der Dinge
Oranienstraße 25, 10999 Berlin
Tel.: 030/921063-55, vonalbrecht@museumderdinge.de
www.museumderdinge.de, www.facebook.com/museumderdinge

Werkbundarchiv – 
Museum der Dinge
to go or not to go

6./7., 13./14. oktober
12 – 19 Uhr

A U S S t E l l U n g
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Aktion

Alles offen – für Kinder von 8 und 12 Jahren
Mach mit: Am Sonntag, 21. Oktober öffnen sich in der Neuköllner 
Oper viele Türen: Unsere Künstler und Mitarbeiter zeigen Dir, wie 
Musiktheater entsteht! Es geht ganz einfach: Du gibst deine Eltern 
im EAR (ElternAufbewahrungsRaum) ab. Dann besuchst Du einen 
oder mehrere Workshops, die jeweils eine halbe Stunde dauern. 
Und kannst unser neuestes Stück FRERK, DU ZWERG! gucken. 

Und das kannst du bei uns machen: GESCHICHTEN erfinden / 
MUSIK komponieren und spielen / auf der Bühne spielen /  
BÜHNENBILDER bauen / KOSTÜME herstellen / sich SCHMINKEN / 
eine richtige REPORTAGE mit Kamera und Mikrofon erstellen

Eintritt frei: für alle Workshops
* FRERK DU ZWERG kostet € 5
In Kooperation mit KinderKulturMonat
Unterstützt durch GASAG

Neuköllner Oper, Karl-Marx-Str. 131-133, 12043 Berlin
Tel.: 030/6889070, info@neukoellneroper.de
www.neukoellneroper.de

Neuköllner Oper
KINDER@Neuköllner Oper

21. Oktober
12 – 17:30 Uhr
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Burnout wird zunehmend zu einer Diagnose unserer Leistungs-
gesellschaft – zeugt er doch von der Bereitschaft, alles zu geben 
und das scheinbar Undurchführbare zu ermöglichen, Grenzen 
zu überschreiten und über sich hinauszuwachsen. Jenseits des 
medialen Diskurses will das Ausstellungsprojekt „A Burnt-Out 
Case?“ einen anderen Blick auf das Phänomen Burnout provozieren.

Die Projektgruppe der NGBK, die das Vorhaben „A Burnt-Out 
Case?“ konzipiert und realisiert hat, plädiert für einen neuen, 
refl ektierten Umgang mit dem Thema, der nicht im „Schneller-
Höher-Weiter“ hängen bleibt. Ein besonderer Fokus liegt auf der 
Perspektive von Künstler_innen und Kreativschaffenden, die 
oftmals in einem prekarisierten Umfeld arbeiten und leben und 
die zugleich als Vorreiter_innen fl exibilisierter und deregulierter 
Arbeitswelten gehandelt werden.

14. Oktober: Finissage mit Programm, siehe nächste Seite

NGBK – Neue Gesellschaft für Bildende Kunst
Oranienstraße 25, 10999 Berlin
Tel.: 030/61651313, presse@ngbk.de, www.ngbk.de

nGBK – neue Gesellschaft 
für Bildende Kunst
A Burnt-out Case?

6./7., 13./14. oktober
12 – 18 Uhr

A U S S t E l l U n g
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14:00 Uhr: Ausstellungsgespräch mit den anwesenden 
Künstler_innen und der NGBK-Projektgruppe „A Burnt-Out Case?“
15:00 Uhr: Einblicke ins Vermittlungsprogramm mit Birgit auf der 
Lauer und Anja Bodanowitz (Kunstvermittlung NGBK): 
Ein Reisebericht mit Diashow
16:00 Uhr: Ausklang

NGBK – Neue Gesellschaft für Bildende Kunst
Oranienstraße 25, 10999 Berlin
Tel.: 030/61651313, presse@ngbk.de, www.ngbk.de

AKtiOn

nGBK – neue Gesellschaft 
für Bildende Kunst
Finissage: A Burnt-out Case?

14. oktober
12 – 17 Uhr

14
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ohrenhoch – der Geräuschladen ist ein Raum für die Präsentation 
internationaler Sonic Art und eine Hörschule für Kinder im Alter 
von 5 – 12 Jahren.

In der Hörgalerie wird jeden Sonntag eine Fixed-media-Arbeit 
über eine spezielle klangarchitektonische (Lautsprecher-) Installa-
tion im Loop präsentiert. Ein besonderer Fokus liegt damit auf der 
Wahrnehmung einer einzelnen Arbeit, in der Anfang und Ende des 
Stückes aufgehoben werden.

In der Hörschule lernen die ohrenhoch-Kids ihre eigenen  
Ideen in Geräuschen und Klängen auf Fixed media und installativ  
auszudrücken. Die ohrenhoch-Kids nehmen die Klänge selber auf, 
schneiden und mixen sie. Pädagogischer Ausgangspunkt ist dabei 
den ohrenhoch-Kids auf gleicher Augenhöhe und als vollwertigen 
Mitgliedern der Gesellschaft zu begegnen.

Speziell für den Kinder Kulturmonat wird an den ohrenhoch-Sonntagen 7., 14., 
21. und 28. Oktober 2012 von 14 – 21 Uhr ein hörbarer Querschnitt über die Ar-
beiten von den ohrenhoch-Kids präsentiert, und parallel läuft wie jeden Sonntag 
eine Fixed-media Präsentation von einem/einer internationalen KangkünstlerIn.
Für Kinder von 5 – 12 Jahre
Eintritt für Erwachsene frei

ohrenhoch der Geräuschladen
Weichselstr. 49, 12045 Berlin-Neukölln
Tel.: 030/76764841, info@ohrenhoch.org, www.ohrenhoch.org

ohrenhoch der Geräuschladen
Die ohrenhoch-Sonntage

7., 14., 21., 28. Oktober
14 – 21 Uhr

Aktion
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Bei einer Hausführung können die Kinder Fragen stellen und von 
Theatererlebnissen berichten. Sie werden auf die Bühne geführt, 
um dort die Darsteller kennenzulernen, Musikinstrumente auszu-
probieren und die technische Einrichtung zu erkunden. Die Kinder 
sollen für die vielschichtige Theaterarbeit begeistert werden. Im 
Anschluss besuchen sie mit Ihren Eltern die Vorstellung. Sie erfah-
ren, wie alle kennengelernten Aspekte zu einem großen Ganzen 
verschmelzen. 

6. Oktober: Führung: 19 – 19:30 Uhr / Vorstellung: 20 – 22:15 Uhr (inkl. Pause)
21. Oktober: Führung: 17 – 17:30 Uhr / Vorstellung: 18 – 20:15 Uhr (inkl. Pause) 
Alter: 8 – 12 Jahre
Teilnehmerzahl: max. 20 Kinder pro Termin
Anmeldung erforderlich unter:
Stephanie Wiegert, Tel.: 030/31597315, presse@renaissance-theater.de
50% Ermäßigung auf den regulären Eintrittspreis für 1 Begleitperson
Nicht zugänglich für Kinder im Rollstuhl

Renaissance-Theater Berlin
Knesebeckstraße 100, 10623 Berlin
Tel.: 030/31597315, presse@renaissance-theater.de
www.renaissance-theater.de

Renaissance-Theater Berlin
Hausführung  
mit anschließendem Besuch  
der Vorstellung  
 „Hello I’m Johnny Cash“

6. Oktober, 19 – 22:15 Uhr
21. Oktober, 17 – 20:15 Uhr

F ü h ru  n g  /  V o rs  t e l l u n g
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Kalina Lenes:
Fotoausstellung über unseren Europäischen Freiwilligendienst in 
Georgien. Wir haben ein Jahr lang in einer NGO mit Flüchtlings-
kindern aus Abkhazien und Süd-Ossetien gearbeitet und dieses 
wunderschöne Land mit allen seinen Facetten erkundet.

Zugänglich für Kinder im Rollstuhl

Schillerpalais, Schillerpromenade 4, 12049 Berlin
Tel.: 030/6272467073, info@schillerpalais.de
www.schillerpalais.de

27

28

Schillerpalais
Fotoausstellung „georgien“

27./28. oktober
13 – 16 Uhr
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Taucht ein in die vielfältige Welt des Bode-Museums: entdeckt 
spannende Geschichten bei Kurzführungen, sucht die Lösung des 
Museumsrätsels und gestaltet eigene Kunstwerke. Lasst Euch  
faszinieren vom bunten Programm im ganzen Haus mit Musik,  
Theater und Überraschungen rund um das Thema „Skulptur“:  
Figuren aus Stein, Bronze, Holz und anderem Material erwarten 
Euch beim Kindertag! Sie sind sehr alt, stammen aus verschie
denen Ländern und erzählen uns viele Geschichten aus vergan
genen Zeiten. 

Alter: 5 –12 Jahre
Zugänglich für Kinder im Rollstuhl
In den Staatlichen Museen zu Berlin haben Kinder und Jugendliche  
bis 18 Jahre immer freien Eintritt,  
Eltern in Begleitung ihrer Kinder haben ermäßigten Eintritt.
Eine Initiative des Kaiser Friedrich-Museums-Vereins  
in Zusammenarbeit mit den Besucher-Diensten der Staatlichen Museen zu Berlin.

Bode-Museum, Am Kupfergraben 1, 10178 Berlin
Tel.: 030/266423040
www.kaiserfriedrich-museums-verein.de, www.smb.museum

Aktion

Staatliche Museen zu Berlin /
Bode-Museum
Kindertag:  
Neugierig auf Skulptur?

21. Oktober
12 – 17 Uhr
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Die Kinderakademie der Staatlichen Museen stellt sich vor: 
Wusstet Ihr, dass die besten Seefahrer aus der Südsee kommen? 
Sie sind Tausende von Kilometern durch die stürmische See  
gefahren. Und hatten so einiges Gepäck mit dabei, wie z.B. Kokos-
nüsse, Hühner und auch mal ein Schwein. Aufregend und gefähr-
lich war es unterwegs zu sein. Auch das Männerhaus erzählt  
viele Geschichten. Wir tauchen ein in die phantastische Welt der 
Südsee und damit sich unsere Wünsche erfüllen, gehen wir zum 
Schluss durch unser Maoriwunschtor. Mit Kerstin Bragenitz

Die Führungen sind nur für Kinder (ohne Eltern)  
Alter: 6 – 12 Jahre
In den Staatlichen Museen zu Berlin haben Kinder und Jugendliche  
bis 18 Jahre immer freien Eintritt.
Anmeldung erforderlich unter (mind. 3 Arbeitstage vorher):
Tel.: 030/266-424242 (Mo – Fr: 9 – 16 Uhr), service@smb.museum
Treffpunkt: Information, Ethnologisches Museum Dahlem	

Ethnologisches Museum Dahlem / Staatliche Museen zu  
Berlin, Lansstraße 8, 14195 Berlin
Tel.: 030/266-424242, service@smb.museum
www.smb.museum

Staatliche Museen zu Berlin / 
Ethnologisches Museum 
Dahlem 
Kokosnuss, Katamaran und 
Männerhaus

20. Oktober
15:30 – 16:30 Uhr

F ü h ru  n g
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Die Kinderakademie der Staatlichen Museen stellt sich vor: 
Was ist ein Malstock? Und was haben eine Schweineblase und ein 
blauer Stein mit Malerei zu tun? Vor 400 Jahren mussten die Maler 
ihre Farben auf manchmal recht umständliche Weise herstellen. 
Wie sie das taten und welches Werkzeug sie dafür gebraucht  
haben, betrachten wir gemeinsam in der Malerwerkstatt.  
Mit Anja Birkel

Die Führungen sind nur für Kinder (ohne Eltern)  
Alter: 6 – 12 Jahre
In den Staatlichen Museen zu Berlin haben Kinder und Jugendliche  
bis 18 Jahre immer freien Eintritt. 
Anmeldung erforderlich unter (mind. 3 Arbeitstage vorher):
Tel.: 030/266-424242 (Mo – Fr: 9 – 16 Uhr), service@smb.museum
Treffpunkt: Information, Gemäldegalerie

Gemäldegalerie / Staatliche Museen zu Berlin
Matthäikirchplatz, 10785 Berlin
Tel.: 030/266-424242, service@smb.museum
www.smb.museum

Staatliche Museen zu Berlin /
Gemäldegalerie  
Kinder-Reich Gemäldegalerie: 
Zu Besuch  
in der Malerwerkstatt!

13. Oktober
15:30 – 16:30 Uhr

F ü h ru  n g
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Die Kinderakademie der Staatlichen Museen stellt sich vor:
Kleider machen Leute! Auch heute noch können wir an der Kleidung 
vieles erkennen: Mann oder Frau, alt oder jung, reich oder arm.  
Auch der erhaltene Schmuck kann uns etwas über die Art der 
Kleidung erzählen. Wir finden heraus, was eine Fibel ist und pro-
bieren bronzezeitliche Gewänder an. Wir schauen uns an, wie und 
woraus Kleidung hergestellt wurde und wer mag, kann versuchen 
zu spinnen. Mit Christine Reich

Die Führungen sind nur für Kinder (ohne Eltern)  
Alter: 6 – 12 Jahre
In den Staatlichen Museen zu Berlin haben Kinder und Jugendliche  
bis 18 Jahre immer freien Eintritt.
Anmeldung erforderlich unter (mind. 3 Arbeitstage vorher):
Tel.: 030/266-424242 (Mo – Fr: 9 – 16 Uhr), service@smb.museum
Treffpunkt: Information, Neues Museum

Neues Museum / Staatliche Museen zu Berlin
Bodestraße 1-3, 10178 Berlin
Tel.: 030/266-424242, service@smb.museum
www.smb.museum

Staatliche Museen zu Berlin /
Neues Museum
Klamottenabenteuer –  
Kleidung in der  
Vor- und Frühgeschichte

6. Oktober
15:30 – 16:30 Uhr
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Berlin für junge Entdecker 
Wem gehört die Spree und kann man in ihr baden? Wer war vor 
uns in Berlin? Wie fi ndet man sich in der mittelalterlichen Stadt 
zurecht? War das Leben junger Berliner vor 150 Jahren ein 
Kinderspiel? Dies und mehr erkunden wir gemeinsam mit Ihnen 
in der Ausstellung „Frag deine Stadt!“.

Auf 500 abwechslungsreichen Quadratmetern beleuchtet der 
Rundgang unterschiedlichste Facetten Berlins, befragt und 
beantwortet aus ungewöhnlichen Perspektiven. Dabei haben wir 
besonders die jungen Museumsbesucher im Blick, denen sich 
das Märkische Museum hier auf Augenhöhe nähert. Die Objekte 
erzählen Geschichten von der Entwicklung Berlins, über Natur 
und Kindheit in der Stadt. Riech-, Tast- und Hörstationen bieten 
die Gelegenheit, Berlin mit allen Sinnen zu erfahren.

Dauerausstellung
Eintrittspreise für Jugendliche und Erwachsene: Ermäßigt: € 3 / Normal: € 5

Märkisches Museum | Stadtmuseum Berlin
Am Köllnischen Park 5, 10179 Berlin 
Tel.: 030/24002162, info@stadtmuseum.de 
www.stadtmuseum.de 

Stadtmuseum Berlin | 
Märkisches Museum 
Frag deine Stadt! 

An allen oktoberwochenenden
10 – 18 Uhr

Wem gehört die Spree und kann man in ihr baden? Wer war vor 
uns in Berlin? Wie fi ndet man sich in der mittelalterlichen Stadt 

Kinderspiel? Dies und mehr erkunden wir gemeinsam mit Ihnen 

Auf 500 abwechslungsreichen Quadratmetern beleuchtet der 

beantwortet aus ungewöhnlichen Perspektiven. Dabei haben wir 

das Märkische Museum hier auf Augenhöhe nähert. Die Objekte 
erzählen Geschichten von der Entwicklung Berlins, über Natur 
und Kindheit in der Stadt. Riech-, Tast- und Hörstationen bieten 

€ 5

An allen oktoberwochenenden
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Schätze und Geschichte(n) aus der Sammlung des Stadtmuseums 
In stimmungsvollen Schauräumen erzählt das Märkische Museum 
die Geschichte(n) Berlins von den Anfängen bis zur Gegenwart. 
In „Hier ist Berlin!“ geht der Stadtspaziergang weiter: Vom 
Brandenburger Tor über die Brüderstraße zum Haus des Verlegers 
Friedrich Nicolai. Zwischen Schloss, Lustgarten und Unter den 
Linden an einem Modell der berühmten Schinkel-Bauten vorbei in 
die Invalidenstraße zur „Königlichen Eisengießerei“. Dann in die 
ehemalige italienische Kolonie in der Schönhauser Allee und zum 
Schluss nach Moabit und Tegel, zur Maschinenbau-Anstalt von 
August Borsig.

Dauerausstellung

Märkisches Museum | Stadtmuseum Berlin
Am Köllnischen Park 5, 10179 Berlin 
Tel.: 030/24002162, info@stadtmuseum.de 
www.stadtmuseum.de 

Stadtmuseum Berlin | 
Märkisches Museum 
hier ist Berlin!

An allen oktoberwochenenden
10 – 18 Uhr

A U S S t E l l U n g

Schätze und Geschichte(n) aus der Sammlung des Stadtmuseums 
In stimmungsvollen Schauräumen erzählt das Märkische Museum 
die Geschichte(n) Berlins von den Anfängen bis zur Gegenwart. 
In „Hier ist Berlin!“ geht der Stadtspaziergang weiter: Vom 
Brandenburger Tor über die Brüderstraße zum Haus des Verlegers 
Friedrich Nicolai. Zwischen Schloss, Lustgarten und Unter den 
Linden an einem Modell der berühmten Schinkel-Bauten vorbei in 
die Invalidenstraße zur „Königlichen Eisengießerei“. Dann in die 
ehemalige italienische Kolonie in der Schönhauser Allee und zum 
Schluss nach Moabit und Tegel, zur Maschinenbau-Anstalt von 
August Borsig.

Dauerausstellung

Märkisches Museum | Stadtmuseum Berlin
Am Köllnischen Park 5, 10179 Berlin 
Tel.: 030/24002162, info@stadtmuseum.de 
www.stadtmuseum.de 

Stadtmuseum Berlin | 
Märkisches Museum 
hier ist Berlin!

An allen oktoberwochenenden
10 – 18 Uhr
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6 Aktion

tabumove. 
Kinderschutz+Kunst.

Workshop: Das Gefühl fröhlich
6. Oktober, 15 – 17 Uhr
Vom CD Player spielt fröhliche Musik. Wer mag, kann sich dazu 
bewegen. Danach sitzen alle in der Runde. Karten aus „Ein Koffer 
voller Gefühle“ (Präventionsmedien) werden hinzugezogen. Die 
Kinder können Erlebnisse schildern, in denen sie fröhlich waren, 
oder erzählen, was sie fröhlich macht.

Vorbereitete Pappmasken können mit bunten Federn, Stoff
resten, Perlen beklebt werden. Wer will, darf malen. 

Alter: 4 – 8 Jahre
Anmeldung erforderlich unter: 
Tanja Bullert, Tel.: 0171/5291904, tabumove@googlemail.com
Der Eintritt für Erwachsene richtet sich nach Einkommen und beträgt mind. € 5

20

Der Körperumriss eines Kindes wird mit Klebeband auf den 
Boden „gemalt“. Mit Stoffresten, Muscheln, Knöpfen etc. wird  
es „angezogen“. Körperteile werden benannt und Gefühle 
dazu besprochen. Wer will, darf malen.

Alter: 5 – 10 Jahre
Anmeldung erforderlich unter: 
Tanja Bullert, Tel.: 0171/5291904, tabumove@googlemail.com
Der Eintritt für Erwachsene richtet sich nach Einkommen und beträgt mind. € 5

tabumove. Kinderschutz+Kunst.
Kiehlufer 67, 12059 Berlin, 3. Etage
Tel.: 030/49307732, tabumove@googlemail.com

Workshop: Ich und mein Körper
20. Oktober, 15 – 17 Uhr
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Der von Sonja Blattmann 2006 geschriebene Schutz Rap wird  
eingeübt. Es geht um Gefühle, Geheimnisse und mehr. Wir  
bewegen uns dazu und machen rhythmische Geräusche mit  
allem möglichen. Wer will, darf malen.

Alter: 8 – 12 Jahre
Anmeldung erforderlich unter: 
Tanja Bullert, Tel.: 0171/5291904, tabumove@googlemail.com
Der Eintritt für Erwachsene richtet sich nach Einkommen und beträgt mind. € 5

tabumove. Kinderschutz+Kunst.
Kiehlufer 67, 12059 Berlin, 3. Etage
Tel.: 030/49307732, tabumove@googlemail.com

Aktion

tabumove. 
Kinderschutz+Kunst.
Workshop: Schutz Rap

27. Oktober
15 – 17 Uhr
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Auch Plüschtiere haben manchmal Probleme. Wie gut, dass es  
Dr. Hilfmir gibt. Denn der ist Doktor Professor der Plüschtier- 
Problemlösologie. Egal woher der Patient kommt – ob aus dem 
Wald oder dem Zoo oder von anderswo – der Doktor hilft gern  
jedem Puppentier.

Auch heute sitzen wieder ein paar kuschelige Plüschtiere im 
Wartezimmer und erzählen dem Doktor ihre Geschichten zum  
Zuhören und Mitmachen. Das Schaf Billy will Aufmerksamkeit für 
seinen Handstand. Die Ratte Pepe möchte einfach nur größer und 
nicht so unwichtig sein. Und die Schildkröte Sir Henry liebt  
Abenteuergeschichten und will ein Held werden und und und ...

Doktor Hilfmir braucht die Mithilfe der Kinder ganz dringend, 
um die Probleme zu lösen. Alle Zuschauer sind aufgefordert mit 
Singen, Tanzen und Spielen den Tieren zu helfen.

Darsteller: André Rauscher
Nicht zugänglich für Kinder im Rollstuhl.

Theaterkahn Berlin, Märkisches Ufer 1, 10179 Berlin
Tel.: 030 755 43 704, goerlitz@theaterkahn-berlin.de
www.theaterkahn-berlin.de

Theaterkahn Berlin
Neues vom Plüschtierdoktor

14. Oktober
15 – 17 Uhr

V o rs  t e l l u n g



47

21

14

WerkStadt 
Kulturverein Berlin e.V.
Workshop: Fotos machen 
wie vor 150 Jahren

14. und 21. oktober
12 – 16 Uhr

AKtiOn

Lochkamera Workshop
Ihr macht Fotos so wie vor 150 Jahren. Als Fotoapparat benutzt ihr 
nur eine einfache Metallkiste mit einem Loch, jede Kamera kann 
nur ein einziges Foto machen. Am Schluss entwickeln wir das Foto 
selber in unserer Dunkelkammer. 

Alter: 8 – 12 Jahre
Anmeldung erforderlich unter:
Tel.: 030/51634856 oder 030/53218163, post@werkstadt-berlin.com

WerkStadt Kulturverein Berlin e.V.
Emser Straße 124, 12051 Berlin
Tel.: 030/51634856, post@werkstadt-berlin.com
www.werkstadt-berlin.com

14

Workshop: Fotos machen 
wie vor 150 Jahren

14. und 21. oktober14. und 21. oktober
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Du kennst bestimmt unzählige Geschichten, Sagen und Märchen, 
aber hast du auch schon einmal selber eins erfunden? 

In unseren Köpfen schlummern tausende von Ideen für schöne 
Geschichten, sie müssen nur entdeckt und in Worte gehüllt werden, 
denn zum Erfinden einer Geschichte brauchst du Wörter, deine 
Sprache, sonst nichts. Dein Werkzeug ist deine Stimme und deine 
Phantasie. 

Als Geschichtenerfinder erfinden wir gemeinsam ein schönes, 
trauriges, lustiges, gefährliches Märchen, ein Märchen, das es 
noch nicht gibt. Es wird also höchste Zeit, dass man es erzählt!

Alter: ab 5 Jahren 
Gruppengröße: maximal 10 Kinder per Workshop
Anmeldung erforderlich unter: Tel.: 030 516 348 56, sina.ness@gmx.de

WerkStadt Kulturverein Berlin e.V.
Emser Straße 124, 12051 Berlin
Tel.: 030/51634856, post@werkstadt-berlin.com
www.werkstadt-berlin.com

WerkStadt  
Kulturverein Berlin e.V.
Geschichtenerfinder

6. und 13. Oktober
je 14 und 15 Uhr (45 min)

Aktion
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WerkStadt  
Kulturverein Berlin e.V.
Erlebnisbaustelle  
vor der WerkStadt

13. Oktober
15 – 19 Uhr

Aktion

Die Holzwürmer aus unserer Holzwerkstatt zeigen Euch den  
Umgang mit Hammer, Säge und Co., dann könnt ihr munter  
drauflosbauen. Gefragt sind Ideenreichtum und handwerkliches 
Geschick. Wer baut den schönsten Hocker und wer den  
stabilsten Tisch? Vielleicht hat sich ein zukünftiger Möbel‑ 
designer oder Holzkünstler unter Euch versteckt ...

Alter: 8 – 12 Jahre
Anmeldung erforderlich unter: Tel.: 030/51634856, post@werkstadt-berlin.com

WerkStadt Kulturverein Berlin e.V.
Emser Straße 124, 12051 Berlin
Tel.: 030/51634856, post@werkstadt-berlin.com
www.werkstadt-berlin.com
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Du kannst hineingehen, aber was sich öffnet, ist nicht die Tür, es 
bist du.

Nicola Caroli & der Poesiepanther führen euch durch eine 
Installation von Takako Suzuki zu Gedichten von Hasan Özdemir. 
Die Installation fi ndet im Rahmen des Poesieprojektes „Meister 
der Fremde = Meister der Heimat“ statt.

Alter: ab 10 Jahren
Eintritt für Erwachsene: frei
Die Ausstellung ist durchgehend geöffnet
Nicht zugänglich für Kinder im Rollstuhl

wortwedding – Laden für Poesieprojekte
Prinzenallee 59, 13359 Berlin
Tel.: 030/47596886, wortwedding@poem-space.com
www.wortwedding.blogspot.com

wortwedding – 
Laden für Poesieprojekte
offene tür

27. und 28. oktober
14 – 18 Uhr

A U S S t E l l U n g
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Young Arts nK
Kreativ- und Kunstwerkstätten – Jugendkunstschule neukölln

laternen basteln 

13. und 27. oktober
11 – 17 Uhr

AKtiOn

Das Citymanagement der [Aktion! Karl-Marx-Straße] lädt Kinder 
zum Laternen basteln im Young Arts NK ein. Angeleitet von Künst-
lern könnt Ihr Euer eigenes, kunstvolles Leuchtobjekt erstellen. 
Eure leuchtenden Kunstwerke könnt Ihr dann beim großen Laternen-
umzug in der Karl-Marx-Straße am 16. November um 17 Uhr 
präsentieren. Treffpunkt ist voraussichtlich am Karl-Marx-Platz. 
Nähere Informationen zum Laternenumzug sind ab 5. November 
2012 im Internet unter www.aktion-kms.de zu fi nden. Für Rück-
fragen stehen die Citymanagerinnen Sabine Slapa und Susann 
Liepe gern zur Verfügung.

Anmeldung erforderlich unter: Tel.: 030. 22 19 72 93, cm@aktion-kms.de

Alte Post/Donaustr. 42, 12043 Berlin
Tel.: 030/68975422, info@youngarts-nk.de
www.youngarts-nk.de

11 – 17 Uhr
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Abschlussfeier & Ausstellung 
des KinderKulturMonats 
Berlin 2012

Young Arts nK
Kreativ- und Kunstwerkstätten – Jugendkunstschule neukölln

Freitag, 26. oktober
12 – 16 Uhr

P R o g R A M M 

12:30 Uhr
Begrüßung: nikolaus Schrot und Job Janssen – 
Projektleitung KinderKulturMonat

13:00 Uhr
Verleihung der KinderKultur-Diplome 

14:00 Uhr
Lese, Puppen- und Musiktheater: 
 „Schnurzpiepegal“ 
von Barbara Steinitz und Björn Kollin
 
15:00 Uhr
Konzert: Duo „Virgil & Malika“ from the 
Berlin Buskerteers. Swing, Jazz & gypsy Fusion



Liebe Kinder, Besucher und Freunde

der KinderKulturMonat endet am 26. Oktober mit einer großen 
Feier und Ausstellung im Young Arts NK. Wir laden Euch mit der 
ganzen Familie herzlich zu einem spannenden Nachmittag ein, ganz 
im Zeichen der Kultur – und mit einem Angebot für jung und alt.

Zur Abschlussfeier werden in den Räumlichkeiten des Young Arts 
die in den Workshops unserer „KinderKultur-Parcours“ entstande-
nen Werke von Schülern gezeigt. Die Parcours werden im Oktober 
von einemTeam aus 15 Künstlern in Kooperation mit drei Schulen 
in Neukölln durchgeführt, der Peter Petersen Schule, der Konrad 
Agahd Schule und der Regenbogen Schule. Die Künstler führen die 
Kinder als KinderKultur-Reiseführer in mehreren Stationen durch 
verschiedene Kulturorte und veranstalten mit ihnen Workshops. 

Höhepunkt der Feier wird die Überreichung der „KinderKultur-
Diplome“ an die Schüler sein – für die erfolgreiche Teilnahme und 
bleibende Erinnerung an die KinderKultur-Parcours. Dazu wird 
es neben Musik, Puppentheater und Getränken auch genügend 
Zeit für gute Gespräche und neue Bekanntschaften geben.

Wir sind gespannt auf die Ausstellung und 
freuen uns über Euren Besuch! 

Das Team des KinderKulturMonats
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Alte Post/Donaustr. 42, 12043 Berlin
Tel.: 030/68975422, info@youngarts-nk.de
www.youngarts-nk.de

Die Ausstellung ist 

am 27. und 28. oktober, 

jeweils von 11 – 17 Uhr 

geöffnet.

www.kinderkulturmonat.de



Samstag
6. Oktober
10:00 

· �Anne Frank Zentrum / Entdecke die  
Ausstellung ‚Anne Frank. hier & heute‘

· �Berlinische Galerie / Fotografie in der DDR
· �Berlinische Galerie / Kunst in Berlin
· �Berlinische Galerie / Vattenfall  
Contemporary 2012

· �Deutsche Guggenheim / Lässt sich aus 
Müll Kunst machen?

· �Stadtmuseum Berlin | Märkisches Museum /  
Frag deine Stadt!

· �Stadtmuseum Berlin | Märkisches Museum /  
Hier ist Berlin!

11:00 
· �Deutsche Guggenheim / Lässt sich aus 
Müll Kunst machen?

· �Haus am Waldsee / Erik Schmidt 
· �LebenSmittel e.V. / Hausmusik
· �LebenSmittel e.V. / Kreativworkshop

12:00 
· �Deutsche Guggenheim / Lässt sich aus 
Müll Kunst machen?

· �Kunstraum Kreuzberg/Bethanien /  
Hungry City

· �me Collectors Room Berlin / ART & TOYS
· �Werkbundarchiv – Museum der Dinge /  
To Go or Not to Go

· �NGBK – Neue Gesellschaft für Bildende 
Kunst / A Burnt-Out Case?

14:00 
· �Creativ-Centrum Neuköllner Leuchtturm / 
Wir malen mit Papier und Schere

· �WerkStadt / Geschichtenerfinder

15:00 
· �tabumove. / Das Gefühl fröhlich
· �WerkStadt / Geschichtenerfinder

15:30 
· �Staatliche Museen zu Berlin /  
Neues Museum / Klamottenabenteuer

19:00 
· �Renaissance-Theater Berlin / Hello I’m 
Johnny Cash

Sonntag
7. Oktober
10:00 

· �Anne Frank Zentrum / Entdecke die  
Ausstellung ‚Anne Frank. hier & heute‘

· �Berliner Philharmoniker / Kinderführung
· �Berlinische Galerie / Fotografie in der DDR
· �Berlinische Galerie / Kunst in Berlin
· �Berlinische Galerie / Vattenfall  
Contemporary 2012

· �Deutsche Kinemathek – Museum für Film 
und Fernsehen / Kinderausstellung Helden

· �Stadtmuseum Berlin | Märkisches Museum /  
Frag deine Stadt!

· �Stadtmuseum Berlin | Märkisches Museum / 
Hier ist Berlin!

11:00 
· �Haus am Waldsee / Erik Schmidt 
· �LebenSmittel e.V. / Hausmusik
· �LebenSmittel e.V. / Experimenteller  
Kreativworkshop

12:00 
· �Berliner Philharmoniker / Kinderführung
· �Kunstraum Kreuzberg/Bethanien /  
Hungry City

· �me Collectors Room Berlin / ART & TOYS
· �Werkbundarchiv – Museum der Dinge /  
To Go or Not to Go

· �NGBK – Neue Gesellschaft für Bildende 
Kunst / A Burnt-Out Case?

14:00 
· �Deutsche Kinemathek – Museum für Film 
und Fernsehen / Mein eigener Trickfilm

· �KinderKünsteZentrum / Mitmach-Kinder-
KunstWerkstatt

· �ohrenhoch der Geräuschladen /  
Die ohrenhoch-Sonntage

15:00 
· �Galerie im Körnerpark / Führung und  
Workshop mit Ping Qiu
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Samstag
13. Oktober
10:00 

· �Anne Frank Zentrum / Entdecke die  
Ausstellung ‚Anne Frank. hier & heute‘

· �Berlinische Galerie / Fotografie in der DDR
· �Berlinische Galerie / Kunst in Berlin
· �Stadtmuseum Berlin | Märkisches Museum /  
Frag deine Stadt!

· �Stadtmuseum Berlin | Märkisches Museum /  
Hier ist Berlin!

11:00 
· �Haus am Waldsee / Erik Schmidt 
· �LebenSmittel e.V. / Hausmusik
· �LebenSmittel e.V. / Experimenteller  
Kreativworkshop

· �Young Arts NK / Workshop  
Laternenbasteln

12:00 
· �Kunstraum Kreuzberg/Bethanien /  
Hungry City

· �me Collectors Room Berlin / ART & TOYS
· �Werkbundarchiv – Museum der Dinge /  
To Go or Not to Go

· �NGBK – Neue Gesellschaft für Bildende 
Kunst / A Burnt-Out Case?

14:00 
· �WerkStadt / Geschichtenerfinder

15:00 
· �WerkStadt / Geschichtenerfinder
· �WerkStadt / Erlebnisbaustelle

15:30 
· �Staatliche Museen zu Berlin /  
Gemäldegalerie / Malerwerkstatt

Sonntag
14. Oktober
10:00 

· �Anne Frank Zentrum / Entdecke die  
Ausstellung ‚Anne Frank. hier & heute‘

· �Berlinische Galerie / Fotografie in der DDR
· �Berlinische Galerie / Kunst in Berlin
· �Jugendkunst- und Begegnungszentrum 
„Gérard Philipe“ / Frühstückstheater

· �Stadtmuseum Berlin | Märkisches Museum /  
Frag deine Stadt!

· �Stadtmuseum Berlin | Märkisches Museum /  
Hier ist Berlin!

11:00 
· �Haus am Waldsee / Erik Schmidt 
· �LebenSmittel e.V. / Hausmusik
· �LebenSmittel e.V. / Experimenteller  
Kreativworkshop

12:00 
· �Kunstraum Kreuzberg/Bethanien /  
Hungry City

· �me Collectors Room Berlin / ART & TOYS
· �Werkbundarchiv – Museum der Dinge /  
To Go or Not to Go

· �NGBK – Neue Gesellschaft für Bildende 
Kunst / A Burnt-Out Case? / Finissage

· �WerkStadt / Fotos machen wie vor 150 Jahren

14:00 
· �KinderKünsteZentrum / Mitmach-Kinder-
KunstWerkstatt

· �ohrenhoch der Geräuschladen /  
Die ohrenhoch-Sonntage

15:00 
· �Theaterkahn Berlin / Neues vom  
Plüschtierdoktor
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Samstag
20. Oktober
10:00 

· �Anne Frank Zentrum / Entdecke die  
Ausstellung ‚Anne Frank. hier & heute‘

· �Berlinische Galerie / Fotografie in der DDR
· �Berlinische Galerie / Kunst in Berlin
· �Deutsche Guggenheim / Lässt sich aus 
Müll Kunst machen?

· �Stadtmuseum Berlin | Märkisches Museum /  
Frag deine Stadt!

· �Stadtmuseum Berlin | Märkisches Museum /  
Hier ist Berlin!

11:00 
· �Deutsche Guggenheim / Lässt sich aus 
Müll Kunst machen?

· �Haus am Waldsee / Erik Schmidt 
· �LebenSmittel e.V. / Hausmusik
· �LebenSmittel e.V. / Experimenteller  
Kreativworkshop

12:00 
· �Deutsche Guggenheim / Lässt sich aus 
Müll Kunst machen?

· �Kunstraum Kreuzberg/Bethanien /  
Hungry City

15:00 
· �Jugendkunstschule Lichtenberg /  
Herbstspielefest

· �Kunstverein Neukölln/kunstraum t27 /  
Kreativworkshop „Situative Systeme“ 

· �tabumove. Kinderschutz+Kunst. /  
Ich und mein Körper

15:30 
· �Staatliche Museen zu Berlin /  
Ethnologisches Museum Dahlem /  
Kokosnuss, Katamaran und Männerhaus

Sonntag
21. Oktober
10:00 

· �Anne Frank Zentrum / Entdecke die  
Ausstellung ‚Anne Frank. hier & heute‘

· �Berlinische Galerie / Fotografie in der DDR
· �Berlinische Galerie / Kunst in Berlin
· �Deutsche Guggenheim / Lässt sich aus 
Müll Kunst machen?

· �Deutsche Kinemathek – Museum für Film 
und Fernsehen / Finissage  
Kinderausstellung Helden

· �Stadtmuseum Berlin | Märkisches Museum /  
Frag deine Stadt!

· �Stadtmuseum Berlin | Märkisches Museum /  
Hier ist Berlin!

11:00 
· �Deutsche Guggenheim / Lässt sich aus 
Müll Kunst machen?

· �Haus am Waldsee / Erik Schmidt 
· �LebenSmittel e.V. / Hausmusik
· �LebenSmittel e.V. / Experimenteller  
Kreativworkshop

12:00 
· �Deutsche Guggenheim / Lässt sich aus 
Müll Kunst machen?

· �Kunstraum Kreuzberg/Bethanien /  
Hungry City

· �Neuköllner Oper / KINDER@Neuköllner 
Oper

· �Staatliche Museen zu Berlin /  
Bode-Museum / Kindertag:  
Neugierig auf Skulptur?

· �WerkStadt / Fotos machen wie vor 150 Jahren

14:00 
· �KinderKünsteZentrum / Mitmach-Kinder-
KunstWerkstatt

· �ohrenhoch der Geräuschladen /  
Die ohrenhoch-Sonntage

17:00 
· �Renaissance-Theater Berlin / Hello I’m 
Johnny Cash
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Samstag
27. Oktober
10:00 

· �Anne Frank Zentrum / Entdecke die  
Ausstellung ‚Anne Frank. hier & heute‘

· �Berlinische Galerie / Fotografie in der DDR
· �Berlinische Galerie / Kunst in Berlin
· �Stadtmuseum Berlin | Märkisches Museum /  
Frag deine Stadt!

· �Stadtmuseum Berlin | Märkisches Museum /  
Hier ist Berlin!

11:00 
· �Haus am Waldsee / Erik Schmidt 
· �LebenSmittel e.V. / Hausmusik
· �LebenSmittel e.V. / Experimenteller  
Kreativworkshop

· �Young Arts NK / Workshop  
Laternenbasteln

12:00 
· �Kunstraum Kreuzberg/Bethanien /  
Hungry City

13:00 
· �Jugendkunst- und Begegnungszentrum 
„Gérard Philipe“ / Pimp your socks up!

· �Schillerpalais / Fotoausstellung „Georgien“

14:00 
· �Wortwedding / Offene Tür

15:00 
· �tabumove. Kinderschutz+Kunst. /  
Schutz Rap

Sonntag
28. Oktober
10:00 

· �Anne Frank Zentrum / Entdecke die  
Ausstellung ‚Anne Frank. hier & heute‘

· �Berlinische Galerie / Fotografie in der DDR
· �Berlinische Galerie / Kunst in Berlin
· �Stadtmuseum Berlin | Märkisches Museum /  
Frag deine Stadt!

· �Stadtmuseum Berlin | Märkisches Museum /  
Hier ist Berlin!

11:00 
· �Haus am Waldsee / Erik Schmidt 
· �LebenSmittel e.V. / Hausmusik
· �LebenSmittel e.V. / Experimenteller  
Kreativworkshop

12:00 
· �Kunstraum Kreuzberg/Bethanien /  
Hungry City

13:00 
· �Jugendkunst- und Begegnungszentrum 
„Gérard Philipe“ / Pimp your socks up!

· �Schillerpalais / Fotoausstellung „Georgien“

14:00 
· �KinderKünsteZentrum / Mitmach-Kinder-
KunstWerkstatt

· �ohrenhoch der Geräuschladen /  
Die ohrenhoch-Sonntage

· �Wortwedding / Offene Tür

Freitag, 26. Oktober

12 – 16 Uhr

Young Arts NK

Abschlussfeier & 

Ausstellung 

des KinderKulturMonats 

Berlin 2012
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Par t n er

M edie    n Par t n er

Kunst en Cultuur Drenthe 
info@kcdr.nl
www.kcdr.nl
www.kindermaand.nl

Werde KinderKultur-Reporter und schreibe über deine  
Erlebnisse in unserem Blog! Wie geht das? Kontaktiere uns  
unter Blog@kinderkulturmonat.de und wir zeigen dir wie …

Tr  ä g er

WerkStadt Kulturverein Berlin e.V.
post@werkstadt-berlin.com
www.werkstadt-berlin.com
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K o n tA K t

KinderKulturMonat – Berlin, Oktober 2012
Ein Projekt vom WerkStadt Kulturverein Berlin e.V. 
In Kooperation mit oktobermaand Kindermaand (nl)

P R o J E K t l E I t U n g  K I n D E R K U lt U R M o n At

nikolaus Schrot und Job Janssen
info@kinderkulturmonat.de 

Mehr über die Programme und Orte des 
KinderKulturMonats erfahren Sie unter: 
www.kinderkulturmonat.de

P R E S S E K o n tA K t

presse@kinderkulturmonat.de

WerkStadt Kulturverein Berlin e.V. 
Emser Straße 124, 12051 Berlin
tel.: 030/51634856, post@werkstadt-berlin.com 
www.werkstadt-berlin.com
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Teilnehmende Kulturorte:

Anne Frank Zentrum / Berliner Philharmoniker / 
Berlinische Galerie / Creativ-Centrum Neuköllner 
Leuchtturm / Deutsche Guggenheim / Deutsche 
Kinemathek / Galerie im Körnerpark / Haus  
am Waldsee / Jugendkunstschule Lichtenberg /  
Jugendkunst- und Begegnungszentrum  
 „Gérard Philipe“ / KinderKünsteZentrum /  
Kunstraum Kreuzberg/Bethanien / Kunstverein 
Neukölln/kunstraum t27 / LebenSmittel e.V. zur 
Förderung von Kunst und Kultur / me Collectors
	 Room Berlin 	 / Werkbundarchiv – 
		  Museum der Dinge / 
		N  euköllner Oper / NGBK – 
		N  eue Gesellschaft für 
	 Bildende Kunst / ohrenhoch 
	 der Geräuschladen / 
	 Renaissance-Theater Berlin / 
	 Schillerpalais / Staatliche Museen 
zu Berlin: Bode-Museum, Gemäldegalerie, Neues 
Museum, Ethnologisches Museum Dahlem / 
Stadtmuseum Berlin: Märkisches Museum /  
tabumove. Kinderschutz + Kunst. / Theaterkahn 
Berlin / WerkStadt Kulturverein Berlin e.V. /  
wortwedding – Laden für Poesieprojekte / Young 
Arts NK		  www.kinderkulturmonat.de


